
HERBSTAKADEMIE
7. November 2018 

13.30 –18.00 Uhr
Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek  

Waterloostr. 8 | 30169 Hannover

Kulturelle Integration durch Lesen  

und Leseförderung

VIELFALT MIT  
GESCHICHTEN ERFAHREN 

Akademie für Leseförderung
Niedersachsen



TAGUNGSPROGRAMM
13.30 Uhr 
Anmeldung und Begrüßungskaffee

14.00 Uhr  
Begrüßung

Anne May, Direktorin der  
Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek

Grußwort
Björn Thümler, Niedersächsischer 
Minister für Wissenschaft und Kultur   

Impulsvortrag 
Prof. Dr. Karin Vach, Pädagogische 
Hochschule Heidelberg 
Potenziale aktueller Kinder- und  
Jugendliteratur in einer kulturell  
heterogenen Gesellschaft

Lesung und Interview
Mehrnousch Zaeri-Esfahani,
33 Bogen und ein Teehaus,  
Hammer-Verlag 

15.30 Uhr
Kaffeepause

Moderation 
Kathrin Dittmer,  
Literaturhaus Hannover

16.00 Uhr und 17.00 Uhr
Werkstattgespräche – zwei Durchgänge
I.  1001 Sprache: bilingual picturebooks 

Martin Gries, Bücherpiraten Lübeck 
II.  Textfreie Bilderbücher:  

in allen Sprachen lesbar! 
Katrin Seewald, Dipl. Bibliothekarin 
Katja Eder, Literaturwissenschaftlerin

III.  Kinder-Kultur-Kiste und Co.:  
Angebote Öffentlicher Bibliotheken 
Cornelia Schröter, Büchereizentrale 
Niedersachsen

IV.  AMIRA: Leseprogramm für  
Grundschulkinder in neun Sprachen 
Elisabeth Simon, Lehrerin 

V.  33 Bogen und ein Teehaus:  
Impulse zum Einsatz des Buches  
Mehrnousch Zaeri-Esfahani, Autorin

Abschluss mit Übergabe des  
Lesekalenders 2019

18.00 Uhr
Ende der Veranstaltung

Eine Tagung der Akademie für Leseförderung Nieder-
sachsen in Kooperation mit dem Niedersächsischen 
Ministerium für Wissenschaft und Kultur, der Gottfried 
Wilhelm Leibniz Bibliothek und der Stiftung Lesen.

Anmeldung unter:
www.alf-hannover.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss: 1. November 2018
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Veranstaltung wird durch das Land Niedersachsen 
finanziell gefördert.

Kontakt:
Waterloostr. 8 | 30169 Hannover 
0511-1267-308 | alf@gwlb.de 

Akademie für Leseförderung
Niedersachsen

Zeitgleich kann die Ausstellung

„1000 Bücher – 1000 Sprachen“  

des Bundesverbandes Leseförderung  

besucht werden.


